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1 Ausgangssituation

Die Gemeinde Jesteburg steht vor groRen Herausforderungen. Vor dem Hintergrund des demo-
grafischen Wandels, der Bevolkerungsentwicklung sowie den prognostizierten Wanderungsbe-
wegungen im Bereich der Metropolregion Hamburgs muss die Gemeinde Jesteburg die Weichen fiir
eine angemessene Siedlungsentwicklung stellen.

Im Gegensatz zu anderen Gemeinden im landlichen Raum Schleswig-Holsteins sieht die Bevolke-
rungsprognose zwar eine positive Entwicklung der Einwohnerzahl der Gemeinde Jesteburg voraus?,
geht aber auch davon aus, dass die Bevdlkerungsentwicklung nach einem Anstieg zunéachst
stagnieren wird. Von héheren Zuwanderungsraten ist jedoch auszugehen, wenn weitere Flachen im
Rahmen des Flichennutzungsplans aktiviert werden?.

Um einen wichtigen Schritt in Richtung Zukunft zu gehen, hat die Gemeinde Jesteburg ein stidtebau-
liches Konzept entwickelt, um die potenziellen Entwicklungstendenzen auf Grundlage der raum-
ordnerischen Aspekte (pEtrA) der Gemeinde festzuhalten und fiir weitere gemeindliche Planungen
heranziehen zu kénnen.

2 Bisher erarbeitete stadtebauliche Konzepte der Gemeinde Jesteburg

Die Gemeinde Jesteburg hat sich in den vergangenen Jahren anhand verschiedener Konzepte mit
unterschiedlichen Schwerpunktbetrachtungen sowie den moglichen Entwicklungsperspektiven
auseinander gesetzt.

Die bereits bestehenden stdadtebaulichen Konzepte der Gemeinde umfassen ausfihrliche Erlaute-

rungen zu den verschiedenen Gesichtspunkten und Handlungsfeldern der weiteren Siedlungsent-
wicklung. Aus diesem Grund wird im Nachfolgenden auf eine erneute ausfiihrliche Darlegung der
stadtebaulichen Uberlegungen der einzelnen gemeindlich beschlossenen Ausarbeitungen verzichtet.
Die entsprechenden Unterlagen sind 6ffentlich zuganglich und kénnen bei der Gemeinde Jesteburg
eingesehen werden.

Auf die jeweiligen Ausarbeitungen wird an dieser Stelle verwiesen und nachfolgend nur eine Uber-
sicht der jeweils zentralen Inhalte vermittelt, die flir die Betrachtung der potenziellen Entwicklungs-
tendenzen auf Grundlage raumordnerischer Aspekte (pEtrA) relevant sind.

2.1 Jesteburg 2020 (Fortschreibung 2012)
Das Zukunftskonzept ,Jesteburg2020“ wurde im Jahre 2008 vom Rat beschlossen und dient dem Rat
der Verwaltung als Handlungsrahmen. Das Konzept wurde im Jahr 2012 fortgeschrieben.

! vgl. Landesamt fiir Statistik Niedersachsen: Kleinrdumige Bevolkerungsvorausberechnung fiir die Jahre 2019 und 2024
2 vgl. empirica GmbH: Demographiegutachten fir den Landkreis Harburg, S. 101
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Das Entwicklungskonzept ,Jesteburg2020” setzt
sich mit verschiedenen Handlungsfeldern im
Rahmen einer gesamtraumlichen Entwicklungs-

Zukunfiskonzept ,Jesteburg 2020°

planung auseinander. Hierbei werden u.a.
folgende Leitlinien der Gemeinde Jesteburg ver-
folgt und durch die Umsetzung entsprechender
MafRnahmen beabsichtigt:

Abbildung 1: Jesteburg2020, Quelle: Gemeinde Jesteburg

Wirtschaft und Arbeit

o Wir bieten ein vielfiltiges Einzelhandelsangebot mit speziellem Profil.

o Wir bieten insbesondere unserer dlteren Bevélkerung ein bedarfsgerechtes Angebot an
Gesundheitsdienstleistungen.

o Wir férdern den Erhalt vorhandener Betriebe sowie die Neuanasiedlung von Selbststéindigen
und kleineren, zukunftsorientierten Unternehmen.

o Wir vermarkten Jesteburg einheitlich und gemeinsam.

Mafnahmen und Projekte

e Verbrauchermarkt auf dem Schiitzenplatz ansiedeln.

o Wochenmarkt als nichtkonkurrierendes Angebot erhalten.

e Mdglichkeit zur Einrichtung eines Gesundheitszentrums priifen.
e Fldchendeckende Breitbandversorgung gewdhrleisten

e Marketingkonzept fiir Jesteburg entwickeln.

2.1.1 Bisher umgesetzte EntwicklungsmaBBnahmen Jesteburg 2020 (Fortschreibung 2012)
Im Rahmen des Entwicklungskonzeptes Jesteburg 2020 wurden MaBnahmen erarbeitet, die den
Unterlagen zum Konzept entnommen werden kénnen. Die bereits durchgefiihrten MaRnahmen im
stadtebaulichen Bereich haben zur Sicherung und Belebung des Ortskerns beigetragen und dienen im

Weiteren als Grundlage fiir die Siedlungsentwicklung. |DUFERNdeREFWerb destClement schen
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2.2 Masterplan “Ortsmitte” (2013)

Aufbauend auf dem Zukunftskonzept ,Jesteburg2020“ wurde im Jahr 2013 der Bereich der Ortsmitte
von Jesteburg vertiefend betrachtet und MaRnahmen erarbeitet, die zu dessen Starkung und Erhalt
flhren.

Auszug des Erlduterungsberichtes zum Master-

plan Ortsmitte Jesteburg

Der Masterplan Ortsmitte Jesteburg beinhaltet
die Erarbeitung eines langfristigen stddtebau-

" v lichen Entwicklungskonzeptes fiir die Ortsmitte
MASTERPLAN ORTSMITTE JESTEBURG Jesteburgs im Rahmen eines transparenten
= Prozesses mit breiter éffentlicher Beteiligung.

oo, Fiir die zukiinftige Entwicklung der Ortsmitte
_‘;l v werden folgende Leitziele formuliert:

\ Lebendige Ortsmitte mit hoher Aufenthalts-
X ; qualitit, profiliertem Angebot und guter
Mischung von Gewerbe und Wohnen.

R conion 2 |

Abbildung 2: Masterplan Ortsmitte, Quelle: Gemeinde Jesteburg

Hohe Aufenthaltsqualitiit

Fiir eine lebendige Ortsmitte ist die Attraktivitdt von Gebdudeensembles sowie der Freiflichen von
wesentlicher Bedeutung. Eine hohe Aufenthaltsqualitit beférdert die Besucher-Frequenz und steigert
somit die Lebendigkeit der Ortsmitte. Die Aufenthaltsqualitét wird neben der Gestaltung auch mafs-
geblich durch die Funktionen in den Erdgeschossbereichen beeinflusst. Finden sich in der Ortsmitte
attraktive Ldden, gastronomische und kulturelle Angebote, so steigt die Anziehungskraft fiir Kunden
und Besucher.

(..)

Profiliertes Angebot

Das gewerbliche Angebot in der Ortsmitte setzt sich aus Dienstleistungen, Einzelhandel, Gastronomie
und Biirofldichen zusammen. Fiir die Bereiche Einzelhandel und Gastronomie sind Ansiedlungen nur
dann erfolgsversprechend, wenn sie gezielt die Angebotsliicken ausfiillen. Fiir den Einzelhandel ist
dies insbesondere der hochwertige Bereich. Es besteht eine grofse Nachfrage nach Biirofidchen in
Jesteburg. Dies sollte méglichst nicht in den Erdgeschossbereichen der Gebdude entlang der Haupt-
strafSe befriedigt werden. Fiir Biirofldchen bieten sich Obergeschosse oder Gebdude in der zweiten
Reihe an.

(..)

GSP Ingenieurgesellschaft mbH ¢ 23843 Bad Oldesloe


Hansjörg Siede



pEtrA der Gemeinde Jesteburg — 2017

Mischung von Gewerbe und Wohnen

(...) Das stadtplanerische Leitbild ,,Stadt der kurzen Wege” gilt auch fiir die Ortsmitte Jesteburgs. Ziel
dieses Leitbildes ist es die Funktionen innerhalb eines Ortes so miteinander zu vernetzen, dass diese
neben- oder (ibereinander funktionieren, ohne sich gegenseitig zu stéren. Somit kénnen mdglichst
viele Wege zu Fufs oder mit dem Fahrrad erledigt werden. Ein zweites Argument der Mischung von
Gewerbe und Wohnen ist der demografische Wandel. Die Alterung der Gesellschaft bewirkt bereits
heute einen erhéhten Druck auf innerértliche Wohnanlagen. Insbesondere dltere, mobilititseinge-
schrinkte Menschen sind héufig auf die Ndhe zu zentralen Funktionen wie Einzelhandel, Verwaltung,
Arzte etc. angewiesen. Neben der zentralen Lage spielt auch das Wohnungsangebot eine wichtige
Rolle. Wohnungen auf der Etage, die barrierefrei erreichbar sind, werden zukiinftig verstdrkt nach-
gefragt sein.

Als geeignete Wohnlagen in der Ortsmitte sind Obergeschosse entlang der Hauptstrafse sowie die
Bebauung in zweiter Reihe einzustufen.

Die Gemeinde Jesteburg hat sich umfangreich mit dem Erhalt der Attraktivitdt sowie einer weiteren
Belebung der Ortsmitte auseinander gesetzt und entsprechende MaRnahmen entwickelt. |Digs&

2.2.1 Bisher umgesetzte Planungen

Die im Masterplan erarbeiteten MaBnahmen zur Wiedernutzbarkeit der bislang ungenutzten Flachen
im Ortskern konnten bereits durchgefiihrt werden. Durch die planungsrechtlichen Vorbereitungen
der Flachen des Clement’schen Grundstiicks und der Flache nérdlich des Friedhofes im Rahmen des
Konzeptes ,Jesteburg 2020“ sind bereits bauliche MaRnahmen erfolgt bzw. kurzfristig in Planung.
Von besonderer Bedeutung fiir die Gemeinde Jesteburg war die MaRnahme zur Aufwertung der Rad-
und FuBwege entlang der LandesstralRe 213, welche den Ortskern quert. Die Durchflihrung der Ein-
richtung von Schutzstreifen auf den Verkehrswegen wurde bereits an ein Planungsbiiro Gbergeben.

Die zum Teil vorbereiteten, aber noch nicht umgesetzten MaBnahmen sollen innerhalb des stadte-

baulichen Konzeptes ,pEtrA“ ibernommen werden. |Dazulgehart dielStarkung des Fuk= und Rad"
aus als auch von den sudlich gelegenen Siedlungsgebieten gut erreicht werden kann. Gleichzeitig

sollen in diesen Bereichen Orte zum Verweilen geschaffen werden.

Im Rahmen der Verkehsplanung werden die MaRnahmen zur Errichtung zweier Kreisverkehre im
Ortskern Ubernommen. An der Ecke HauptstraRe/ Sandbarg und HauptstraBe/ Lillauer StraRe/
BriickenstraRe) kommt es oft zu langen Rickstaus. Dieser Problematik soll durch die Errichtung von
Kreisverkehren begegnet werden.
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2.3 Fordergebiet “Aktive Stadt und Ortsteilzentren”
Im Rahmen einer Voruntersuchung fiir ein integriertes Stadtentwicklungskonzept (ISEK) wurde ein
ca. 39 ha grolles Untersuchungsgebiet abgegrenzt.

Innerhalb des Plangebietes wurde die be-
stehende Baustruktur mit Blick auf die jeweilige
Nutzungsart betrachtet.

Gemeinde Jesteburg - Es wurden o&rtliche Missstinde ermittelt und
eine Objektkartei der ortsbildpragenden Ge-
baude erstellt.

Anhand einer Objektkartei wurden die ortsbild-
pragenden Gebdude im Ortskern der Gemeinde
- Jesteburg erfasst, um diese im Rahmen weiterer

Integriertes Stidtebauliches Entwicklungskonzept baulicher Entwicklung beriicksichtigen und dem
als Vorbereitende Untersuchungen ,Ortskern Jesteburg*

Programmkomponente ,Aktive Stadt- und Ortsteilzentren* OrtSblld der Gemeinde gereCht Werden Zu
kdnnen.

0
BALRSCoN WIRSIN

ndn oSkGree ARCHITEKTEN & STADTPLANER

Abbildung 3: ISEK Gemeinde Jesteburg, Quelle: Gemeinde
Jesteburg

Auszug Objektkarte ortsbildpragende Gebaude im Ortskern Jesteburg

Der Ortskern ist (iberwiegend geprigt von Backstein- und Fachwerkbauten aus unterschiedlichen
Epochen. Das Erscheinungsbild des dérflich gepridgten Ortskerns der Gemeinde Jesteburg macht eine
Vielzahl historischer, ortsbildpridgender Gebdude, die zum Teil unter Denkmalschutz stehen, aus.
Ortsbildprdgend fiir Jesteburg sind vor allem Backsteinbauten mit (iberwiegend roten bis rotbraunen
Ziegeln und Fachwerkbauten aus unterschiedlichen Epochen sowie die Dacheindeckung mit Reet. Der
Erhalt der historischen Bausubstanz wurde in den vergangenen Jahren intensiv thematisiert.

Die Dachlandschaft im Ortskern weist ein homogenes Erscheinungsbild auf. Prdgend fiir den Ortskern
sind Ddcher aus Tonziegeln bzw. Reeteindeckung. Sattel-, Walm- und Kriippelwalmddicher sind die im
Ortskern prdgenden Dachformen. Die Gestaltungssatzung aus dem Jahr 2016 verfolgt das Ziel, das
historische Erscheinungsbild und den dérflichen Charakter zu bewahren und hervorzuheben. (...)

2.3.1 Zentrale Aspekte der Voruntersuchung
Die Voruntersuchung hat sich auf einige zentrale Aspekte fokussiert und fiir diese umfassende
Analysen erstellt. Die Voruntersuchung geht dabei (ibergreifend neben stddtebaulichen Aspekten
auch auf sozialstrukturelle Themen ein und lenkt durch die verschiedenen Fokusbereiche den Blick
auch auf MaRnahmen im Bereich Freizeit und Tourismus, Gesundheit, Soziales und Bildung sowie
Natur, Siedlung und Freiraum.

Angesichts des demographischen Wandels sollen in Jesteburg Angebote im Bereich der Er-

wachsenenbildung.geschaffen werden. GIbesondererBedEutunE IStIaUCh NGas ATgEHOtIVan

WEFGERY Im Zuge dessen koénnen auch die wenigen Wohn- und Gewerbeleerstinde in der Gemeinde

7
GSP Ingenieurgesellschaft mbH ¢ 23843 Bad Oldesloe


Hansjörg Siede


Hansjörg Siede



pEtrA der Gemeinde Jesteburg — 2017

Jesteburg lberplant werden. Zur Starkung des Tourismus und zur Verbesserung der Freizeitangebote
kann der Ausbau des gastronomischen Angebots in Jesteburg beitragen. Ein weiteres Ziel ist die
Starkung der Familienfreundlichkeit, um Jesteburg als Wohnstandort flir Familien zu sichern. Die
Gemeinde beabsichtigt auRerdem den Ausbau des OPNV in den Bereichen der Anbindung und
Taktung, um den Anteil des motorisierten Individualverkehrs in der Gemeinde zu reduzieren.
Gleichermalen soll das Wegenetz aufgewertet und ausgebaut werden.

Auszug ErschlieBungsstruktur der Gemeinde Jesteburg

Die fuflléufige Erreichbarkeit der verschiedenen Anlaufpunkte im Ortskern sowie die Freizeitwege
entlang der Seeve sind bislang nicht in einem durchgéingigen und schliissigen Wegenetz organisiert.
Die Wege entlang der Seeve sind gut ausgebaut, fiihren teilweise liber wenig befahrene Wohnstrafen
und haben Verbindungen Richtung Norden zur HauptstrafSe. Die Ankniipfungspunkte und Que-
rungsméglichkeiten der Hauptstrafie sind demgegeniiber bislang wenig koordiniert angeordnet.
Durch die Gemeinde Jesteburg verlaufen zahlreiche Rad- und Wanderwege. Dazu gehéren der (iber-
regionale Seeve-Radweg und sechs der 33 nach ADFC-Standard beschilderten Radwandertouren
durch den Landkreis Harburg.

3 Planungsanlass

Im Rahmen der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 1.46 ,Am Brettbach” hat sich die Gemeinde
Jesteburg erneut mit den Entwicklungszielen von Jesteburg auseinandergesetzt. Ein Abgleich der
Ziele vorangegangener stadtebaulichen Konzepte, die bereits umgesetzten Planungen sowie weitere

Planungen fiir die Gemeinde werden als potenzielle Entwicklungstendenzen auf Grundlage raum-
ordnerischer Aspekte (pEtrA) zusammengefasst.

3.1 Siedlungsentwicklung

Das Gemeindegebiet Jesteburgs wird durch den Ortskern sowie die Seeve und umliegende Griin-
flachen in zwei Halften geteilt. Obwohl die Freiflaichen rund um die Seeve die beiden Gemeinde-
halften optisch voneinander trennen, ist eine Bebauung hier schwierig. Zum einen befindet sich rund
um die Seeve das FHH-Gebiet ,Seeve”, sowie Flachen mit hoher und sehr hoher Schutzwiirdigkeit
nach giltigem Landschaftsplan. Im westlichen Bereich der Seeve ist zusitzlich ein Uber-
schwemmungsgebiet ausgewiesen, von dessen Bebauung grundsatzlich abgesehen werden muss. Im
Sinne einer nachhaltigen Flachennutzung sollten vor der Erweiterung des Siedlungsbereichs der
Gemeinde Jesteburg zunéachst Freiflachen innerhalb des Siedlungsgefliges erschlossen werden.
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Siedlungsentwicklung

planungsrechtlich vorbereitete Wohnbauflachen
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Potenzielle Wohnbauflachen
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Abbildung 4: Ausschnitt Siedlungsentwicklung, Quelle: Eigene Darstellung

Aufgrund der BifEliIERERIBAKFIERE durch die im Ortskern der Gemeinde verlaufende BaRlifi€ wird eine
. GroRere zusammenhangende

Waldstrukturen sowie Fléchen mit besonderer Bedeutung fir den Naturschutz, wie die Fliche des

BahRBIBISENEIRY Potenzielle Wohnbauflichen, welche sich erst an den Bereich des Ortsteiles Itzen-
blttel anschlieBen wirden, weisen einen zu grofRen Abstand zu den zentralen Versorgungsein-
richtungen der Gemeinde Jesteburg auf (ca. 1,5 km).

Zur Deckung der Wohnraumnachfrage, die sich auch aus der Ndhe zur Metropolregion Hamburg
ergibt, zieht die Gemeinde Jesteburg Flachen im slidlichen und westlichen Siedlungsgefiige in Be-
tracht.
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Wohnbebauung Feldh6he

Mit Uber 10 ha ist die Flache an der Feldhohe
eine der groBten Freiflaichen in der Gemeinde.
Derzeit wird die Flache landwirtschaftlich ge-
nutzt. Auf einer 4,5 ha groRen Flache im west-
lichen Teil des Gebietes wurde im Juni 2016 die
Einleitung zum Verfahren zur 29. Anderung des
FNP der Samtgemeinde Jesteburg beschlossen,
um die Flache als Wohngebiet auszuweisen.

Die 14.800 m? groRe Flache am Seevekamp ist
im  Flachennutzungsplan der Samtgemeinde
Jesteburg bereits als Wohnbauflache ausge-
wiesen und soll als Liickenschluss zur beidseitig
angrenzenden Wohnbebauung dienen.

10
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Wohnbebauung Brettbeekskoppeln

Abbildung 5: Wohnbauflachen Brettbeekskoppeln, Quelle: Eigene

Darstellung

Wohnbebauung Reit- und Fahrverein

I‘ Sk =) T ~
o )" &
ﬂ-%&” A
Hocha

G ;;V )

Abbildung 6: Wohnbauflachen Reit- und Fahrverein, Quelle: Eigene

Darstellung

Ostlich der groRrdumigen Potenzialflichen im
Bereich der StraRe ,Seevekamp” weist die
Siedlungsstruktur der Gemeinde Jesteburg zwei
weitere Flachen auf, die fir eine Wohnbebauung
geeignet sind. Die Flache ,Brettbeekskoppeln-
Ost” Be-
bauungsplanes Nr. 1.10 planungsrechtlich fir

wird derzeit im Rahmen des

eine Wohnnutzung vorbereitet.

Die Reit- und Fahrvereins
Nordheide e.V. wird aufgrund des auslaufenden
Vertrages im Jahr 2020 aufgegeben. Die
Gemeinde Jesteburg plant auf diesen Flachen
Wohnbebauung, da sich der Standort aufgrund
seiner Lage innerhalb des zentralen Siedlungs-
direkter
schulischen Einrichtungen der Gemeinde fir

Wohnbebauung eignet.

Nutzung des

gefliges sowie in Lage an den

11
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Wohnbebauung Noérdlich des Friedhofs

Im Rahmen des Masterplans Ortsmitte der
Gemeinde Jesteburg wurde die Flache nordlich
des Friedhofs im Ortskern der Gemeinde bau-
planungsrechtlich fir die Bebauung von drei
Einzelhdusern vorbereitet. Da bereits ein
Investor fir die Flache gefunden wurde, ist
mittelfristig mit der Bebauung dieser Flache zu
rechnen.

Abbildung 7: Wohnbauflachen Nérdlich des Friedhofs, Quelle:
Eigene Darstellung

3.2 Versorgungsstrukturen

Entwicklungsbedarf besteht in der Gemeinde derzeit im Bereich der Nahversorgung. Wie das Biiro
Dr. Lademann & Partner in mehreren Einzelhandelsanalysen feststellen konnte, werden zurzeit durch
die drei Lebensmittelmarkte( Penny, Aldi, Rewe) in Jesteburg [UFIFERANZINZSNAErIBEWSHRERIdEr
Auch die Zentralitatsanalyse fir die
Gemeinde Jesteburg zeigt auf, dass im nahversorgungsrelevanten Bereich derzeit eine Zentralitdt von

ca. 67 % erreicht wird. Somit kdnnen rund ein Drittel der Kaufkraft Jesteburgs gegenwartig nicht im
Ort gebunden werden und flieBt an umliegende Einzelhandelsstandorte ab. |DigiGEMeiRdENEStEbUrE
kann demnach gegenwartig ihre Versorgungsfunktion als Grundzentrum nicht erfiillen. Da die
Bevolkerungsprognosen in den nachsten Jahren zudem noch einen Anstieg der Bevolkerung in
Jesteburg vorsehen, hat die Gemeinde bereits im Jahr 2011 eine Flache fiir den Einzelhandel aus-
gewiesen, damit sich an dieser Stelle ein grofflachiger Lebensmitteleinzelhandel ansiedeln kann. Die
genauen Ausflihrungen der Einzelhandelsanalysen konnen den Unterlagen des Bebauungsplanes Nr.
1.46 ,Am Brettbach” enthommen werden.

Der zentrale Versorgungsbereich erstreckt sich entlang der Hauptstrale durch den Ortskern der

Gemeinde Jesteburg. Derzeit reicht dieser Bereich bis zur Seeve. Dglalichiunterhalb der seeve

WESEHDie derzeit brachliegende Fliche an der SchiitzenstraRe, auf der vorher der Schiitzenverein
von Jesteburg angesiedelt war, ist aufgrund seiner GroRe von ca. 20.000 m? und der bereits vor-

handenen ErschlieRung liber den direkt angrenzenden Kreisverkehr als Flache fiir die geplante Siche-
rung der Nahversorgungssituation in Jesteburg gekennzeichnet. Hier soll zukiinftig ein Lebensmittel-
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markt entstehen, der vor allem fiir den westlich angrenzenden Siedlungsbereich zur fuBldufigen Nah-
versorgung beitrdgt. So lasst sich anhand der fulRlaufigen Einzugsgebiete der drei Bestandsmarkte
gemeinsam mit dem geplanten Nahversorgungsstandort eine entlang der zentralen Siedlungsachsen
orientierte fuBlaufige Nahversorgung der Gemeinde gewahrleisten.

Versorgungsstrukturen

Zentraler Versorgungshereich

&

L
-

Sicharung der Nahuarsorgungssituation, Bestand

Sicherung der Nahversorgungssituation, Planung

Geplante soziale Infrastruktur

| —
| Ep—— |
PR/ Pz

Einzugegebiet fublaufige Nahversorgung

Abbildung 8: Ausschnitt Nahversorgung, Quelle: Eigene Darstellung

Als weitere MaRnahme wird die potenzielle Erweiterung des Gewerbegebietes im Westen der
Gemeinde Jesteburg aufgefiihrt. Wenn weitere Gewerbeflachen innerhalb des Gemeindegebiets be-
notigt werden, sollen diese moglichst das bereits bestehende Gewerbegebiet an einem kompakten
Standort erweitern, statt innerhalb der Gemeinde ein weiteres Gebiet zu entwickeln.

3.3 Orts- und Landschaftsbild

Der Ortskern der Gemeinde zeichnet sich durch eine Mischung von denkmalgeschitzten und
ortstypischen Gebduden aus. Innerhalb der vorbereitenden Untersuchung fiir das integrierte Stadt-
entwicklungskonzept (2015) der Gemeinde Jesteburg wurden diese ermittelt sowie moglicher
Sanierungs- und Modernisierungsbedarf aufgezeigt. Innerhalb des Ortskerns gibt es nur wenige Frei-
flachen, fur die aber im Rahmen des Masterplans Ortsmitte (2014) neue stadtebauliche Entwick-
lungs- und Neubaumoglichkeiten erarbeitet wurden. Es konnte dabei festgestellt werden, dass es
sich ausschlielRlich um kleine Flachen handelt, fir die Nutzungen im Bereich Bilroflachen, Dienst-
leistungen, kleinteiliger Einzelhandel oder Wohnen vorgeschlagen werden.
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Landschaftspragend fiir die Gemeinde Jesteburg ist der Niederungsraum der Seeve, welcher den Ort
in Stidwest-Nordostrichtung durchquert und diesen hierdurch in zwei Bereiche teilt. Die Seeve-
niederung wird von ihrem naturnahen Bachlauf, wertvollen Zuldufen, hochwertigen Feuchtgriin-
landern und Bruchwaéldern bestimmt, die nicht nur als besonders wertvolle Lebensrdume im FFH-
Gebiet DE 2526-331 ,,Seeve” einem europarechtlichen Schutz unterliegen. Sie bietet zudem auch mit
ihrer Vielfalt, Eigenart und Schénheit wertvolle Voraussetzungen fiir eine naturgebundene, ortsnahe
Erholung. Von unzahligen Siedlungsrandbereichen bieten sich reizvolle Blickbeziehungen in das
Niederungsgebiet. Ziel der Gemeinde Jesteburg ist es deshalb, diesen atraktiven Lebensraum der
Bevolkerung weiterhin erlebbar zu machen, gleichzeitig jedoch den Naturraum mit seiner Lebens-
raum- und Artenvielfalt zu erhalten.
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Orts- und Landschaftsbild

|:| Griinflachen mit besonderer Zweckbestimmung

Griinflachen mit besonderer Zweckbestimmung, Planung

|:| Flachen mit besonderer Bedeutung fiir Natur und Landschaft
i
ﬂ Fléchen zur Entwicklung der Heidestrukturen

Abbildung 9: Ausschnitt Orts- und Landschaftsbild, Quelle: Eigene Darstellung wesesses  Aufwertung natumdumiicher Erschiiefiung

o )
£ (i -
\ e

Den naturschutzfachlichen Anspriichen, den Schutzgebietsbestimmungen und der Erlebbarkeit des
Landschaftsraumes kann nur gerecht werden, wenn der Niederungsbereich der Seeve dauerhaft von
weiterer baulicher Siedlungsentwicklung freigehalten wird. Gute Voraussetzungen fiir eine naturge-
bundene Erholung bietet ein umfangreiches Wegenetz im ortsnahen Bereich, welches in seiner
Attraktivitat erhalten und bereichert werden soll.
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Im Masterplan war bereits die MalRnahme der
Schaffung von Orten zum Verweilen angedacht.
Da diese MaRnahmen bislang nicht umgesetzt
wurden, werden sie innerhalb von ,pEtrA“
erneut aufgegriffen. Abseits der Wandwege
konnten durch Trittsteine (siehe Abb. 10)
Aufenthaltsflachen gekennzeichnet werden, die
zum Verweilen einladen. So ist es Ziel innerhalb
der Gemeinde auch die fuRldufige Fortbe-
wegung und die Fortbewegung mit dem Rad
attraktiver zu gestalten und damit den derzeitig

Abbildung 10: Trittsteine in Blattoptik, Quelle: Deavita.de schon Spurbaren Wandel vom MIV auf die Fort-

bewegung zu Full oder per Rad durch passende
MalRnahmen zu unterstiitzen.

intensives, kleinraumiges Heideerlebnis mit kulturtypischen Nutzungsformen wieder. Bereits mit

Aufstellung des Landschaftsplanes hat sich die Gemeinde zum Ziel gemacht, dieses natur- und

Weitere pragende Orts- und Landschaftselemente in der Gemeinde Jesteburg sind die haufig von
Nadel- und Mischwaldern gepragten Waldflachen, welche sich insbesondere aus nordlicher Richtung
bis in die Ortschaft hineinziehen. Auch diese Naturraume stehen aufgrund des Waldbestandes und
der einhergehenden Erholungsnutzung nicht fiir bauliche Siedlungsentwicklungen zur Verfiigung.
Vielmehr steht fiir die Gemeinde hier im Vordergrund, diese Flachen durch UmwandlungsmaR-
nahmen in standortgerechte Laubwalder umzuwandeln und damit auch hier landschaftsraum-
typisches Naturerleben tber das bereits vielféltig vorhandene Wegenetz anzubieten.

Im Stiden begrenzt der Niederungsraum des Kameruner Baches / Brettbaches den Siedlungsrand von
Jesteburg. Er wird von wertvollen kleinrdumig wechselnden Waldgesellschaften und Felchtgriin-
landern gepragt. Hier findet weitrdumig nur eine extensive landwirtschaftliche Nutzung statt.
Zukiinftige Siedlungstatigkeiten ergeben sich hier nicht.
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3.4 Infrastruktur

Die verkehrstechnische Situation der Gemeinde Jesteburg wird vor allem durch die stark
frequentierte Landesstralle 213 (L213) bestimmt, da diese den Ortskern von Osten nach Westen
durchquert. Die Verkehrsbelastung im Ortskern macht sich besonders an den Knotenpunkten zur
Lullauer Stralle und zur Strafle Sandbarg bemerkbar. Dort kommt es taglich zu langeren Rickstaus.
Im Rahmen des Masterplans Ortsmitte im Jahr 2014 wurden fir die beiden Knotenpunkte Konzepte
zur Errichtung von zwei Kreisverkehren erarbeitet. Derzeit werden die Eigentumsverhaltnisse entlang
der Verkehrsflachen geklart, um die MaBnahmen durchzufihren.

BESORE_rSIaUSEEPragtl Durch die Einrichtung von Schutzstreifen fiir Radfahrer entlang des Ortskerns
und der L 213 Richtung Bendestorf und Asendorf sowie Querungshilfen innerhalb des Ortskerns
sollen sowohl der Rad- als auch der FuRgangerverkehr in der Gemeinde Jesteburg optimiert werden.
Die Planungen wurden bereits mit dem Landkreis und dem StralRenbaulasttrager abgestimmt, ein
Planungsbiro wurde beauftragt.

Die Parkplatze im Ortskern werden weitestgehend strallenbegleitend angeboten, nur wenige
Geschafte bieten eigene Stellplatzflachen an (z. B. Penny).

Die Einwohner der Gemeinde Jesteburgs sowie
der Umgebung haben die Mdoglichkeit ihr Fahr-
zeug auf dem ausreichend dimensionierten Park-
platz des geplanten Lebensmittelmarktes abzu-
stellen und von dort aus den Ortskern fulRlaufig

innerhalb weniger Minuten zu erreichen.

Als Orientierungshilfen fir Ortsfremde kdnnen
hierbei zentrale Ubersichskarten mit Stadt-
planen dienen, wie sie in anderen Gemeinden
schon vielfach erfolgreich eingesetzt werden.

Abbildung 11 Ubersichtskarten, Quelle:www.giessen-aktiv.de
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Abbildung 12: Bodenbelag mit Leuchtfunktion, Quelle:
welikethat.de

Abbildung 13: Trittsteine FuRstapfen-Form, Quelle: gwenys-
haus.de

Abbildung 14: Luftbild Jevenstedt,
Quelle: Google Maps

Clement'sches Grundstick,

Abbildung 15 Steelenwegweiser, Quelle:www.outdooractive.com

Zur Attraktivierung und als Orientierungshilfe
sollen die Ful- und Radwege zwischen der
Flache des ehemaligen Schiitzenvereins und dem
Ortskern durch eine Erneuerung des Boden-
belags neu strukturiert und optisch verbunden
Denkbar
Varianten bei der Gestaltung des Bodenbereichs.

werden. sind hier verschiedene

Eine Moglichkeit wdre z.B. den FuBweg in
Richtung Ortskern durch Lichtelemente hervor-
zuheben. Dies konnte besonders bei Dunkelheit
bzw. in den Wintermonaten die Orientierung
und fuBlaufige Verbindung zum Ortskern er-
leichtern.

Der westliche Teil des Clement’schen Grund-
sticks im Ortskern der Gemeinde Jesteburg
wird bereits als Standort fiir Kunst und Kultur
genutzt und ist durch die Verbindung mit der
ansassigen Gastronomie ein Kristallisationspunkt
der Ortsmitte. Denkbar ware eine Aufwertung
der Wegeverbindung zwischen dem
Clement’schen Grundstiick und dem geplanten
Lebensmittelmarkt an der Schiitzenstralle durch

klinstlerische Elemente, wie z.B. Skulpturen.

Neben der Aufwertung des FulRweges konnte
gleichzeitig ein Anreiz geschaffen werden, den
Ortskern zu besuchen und auf dem Weg dorthin
die moglichweise wechselnden Kunstobjekte zu
betrachten.
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H

Fazit

Die erneute Auseinandersetzung mit der weiteren Entwicklungsplanung Jesteburgs im Rahmen der

potenziellen Entwicklungstendenzen auf Grundlage raumordnerischer Aspekte (pEtrA) umfasst eine
Gesamtbetrachtung der bereits erarbeiteten stadtebaulichen Ziele vorangegangener Entwicklungs-
konzepte sowie weiterfiihrende Handlungsperspektiven.

Der Siedlungskorper der Gemeinde Jesteburg wird durch die ortlichen sowie naturrdumlichen
Gegebenheiten in weiten Teilen des Siedlungskorpers begrenzt.

Durch die Entwicklung eines weiteren groRenflachigen Einzelhandelsstandortes im Bereich des ehe-

maligen Festplatzes wird dieser einer neuen Nutzung zugefiihrt und die bestehende Versorgungs-
situation im betreffenden Umfeld gestarkt. Die Abbildung der fulllaufigen Nahversorgungsbereiche
zeigt deutlich, dass sich durch die Ansiedlung eines Lebensmittelmarktes auf der Flache des Be-
bauungsplanes Nr. 1.46 ,Am Brettbach” die fuRlaufige Nahversorgung im sudlichen bzw. stidwest-
lichen Gemeindegebiet verbessern wirde.

- Das sudlich gelegende Gemeindegebiet soll durch die Aufwertung des Rad- und Wege-
netzes, sowie durch die Griinflichen entlang der Seeve mit dem Ortskern verbunden werden. Die
Attraktivitdit des Wegenetzes kann durch eine Aufwertung des Bodenbelags oder kinstlerische
Elemente gesteigert werden.

und sich weitere Entwicklungspotenziale- und maRnahmen
entlang der siidlichen Siedlungsachsen der Gemeinde abzeichnen.

Insgesamt kann Jesteburg trotz der durch den demografischen und wirtschaftlichen Wandel
verschlechterten Rahmenbedingungen einer positven gemeindlichen Entwicklung entgegen sehen
und durch die Umsetzung der erarbeiteten MalRnahmen auch auf langfristige Sicht ein attraktiver
Wohn- und Arbeitsstandort bleiben.
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